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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

die Welt scheint aus den Fugen zu geraten, wenn wir uns die 

vielen Herausforderungen aktuell ansehen. 

Überschwemmungen, Klimaerwärmung, politische Konflikte, 

Lieferverzögerungen der Industrie, Inflationsgefahr, um nur 

einige Themen zu nennen, die aktuell im Fokus stehen.  

Wie gehen wir als Engelthaler mit diesen Herausforderungen 

um? Können wir in unseren persönlichen Umfeld Veränderun-

gen bewirken? Wir meinen ja. Das Vorleben einer nachhaltigen, 

gerechten und sozialen Gesellschaft in der Gemeinde ist der    

erste Ansatz für Nachahmer.  

 
Der Bürgerblock / Freie Wähler wünscht Ihnen ein friedvolles 

Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr. 
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Kindergartenneubau 

Eines der wich*gsten Themen in Engelthal ist weiterhin der 

Neubau des „Haus der Kinder“. Im Februar 2021 wurde da-

zu endlich ein finaler Beschluss im Gemeinderat gefasst. 

Der jetzige Altbau wird abgerissen und für zwei Kinderkrip-

pen inklusive Ruheräume, Sanitärbereich, Personalräume, 

Essens- und Küchenbereich, Sport- und Mehrzweckraum 

und weitere Räume neu gebaut. Der Erweiterungsbau aus 

1993 wird saniert, sodass dort weiterhin zwei Kindergar-

tengruppen und eine Hortgruppe Platz finden. Außerdem 

soll ein separater Raum für gemeindliche Veranstaltungen 

und zur Nutzung durch Vereine entstehen. Wir werden uns weiter für diesen Raum einsetzen, welchen wir für ein 

langfris*g ak*ves Gemeindeleben als absolut notwendig erachten. Da der Neubau mehr Grundfläche benö*gt, 

wird ein angrenzendes gemeindliches Grundstück ebenfalls in die Planung mit einbezogen. 

Im Juni stellten drei ausgewählte Architekturbüros dem Gemeinderat und Kirchenvorstand ihre Konzepte und 

Ideen vor. Nach ausführlichen Diskussionen entschied sich der Gemeinderat für die vom BB/FW favorisierten    

Architekten GÖMMEL WIELAND / GRAF, welche unter anderem den Bau des Kindergartens in Gersdorf und       

Eismannsberg geplant und begleitet haben.   

Im September wurden einzelne Fachplanungsleistungen vergeben. Der nächste SchriC ist die Präsenta*on des ers-

ten Planungsentwurfes der Architekten. Insgesamt freuen wir uns, dass es mit dem Projekt vorwärts geht, auch 

wenn wir uns weiterhin mehr Tempo wünschen. 

 

Verbesserung Nahverkehr 

Für kleinere Gemeinden außerhalb des S-Bahn Netzes ist die öffentliche Verkehrsanbindung häufig ein schwieriges 

Thema. Auch wenn es eine gute Grundversorgung mit LebensmiCelläden und Hausärzten gibt, kann auf ein Auto 

nur oE schwer verzichtet werden, um nach Hersbruck oder Nürnberg zu kommen. Gerade in den Außenorten ist 

man in Engelthal auf NachbarschaEshilfe angewiesen, wenn man kein Auto besitzt. Gleichzei*g lässt sich selbst 

die bestehende Buslinie nach Engelthal nicht wirtschaElich betreiben und eine Ausweitung auf die Außenorte 

würde die Gemeinde finanziell in einem nicht vertretbaren Maße belasten. Häufig sind die Busse selbst auf der 

Hauptlinie nach Engelthal nur mit wenigen Fahrgästen 

besetzt. 

Was kann also getan werden, um trotzdem eine Verbes-

serung der Verkehrsanbindung zu erreichen? Aus unserer 

Sicht geht das nur über eine bedarfsorien*erte Anbin-

dung, um Leerfahrten zu vermeiden.  

Um dies umzusetzen haben wir uns als BB/FW mit unse-

ren Kollegen aus Offenhausen zusammengesetzt und 

mehrere Ideen besprochen wie das gelingen kann. 
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Dabei haben wir 3 Ideen  entwickelt, die wir SchriC für SchriC umsetzen wollen. 

1. Mi$ahrerbänke 

das sind aufgestellte Sitzbänke mit einem besonderen Zweck: durch das Platznehmen auf dieser Bank sig-

nalisieren die Wartenden, dass sie auf eine MiJahrgelegenheit zu einem festgelegten Ziel warten. Hier 

sollen die bestehenden Buswartehäuschen genutzt und ergänzt werden. 

 

2. Mi$ahrzentrale 

Dieser Dienst könnte auf der Homepage oder einer GemeindeApp angeboten werden. Hier könnten 

MiJahrgesuche und/oder -gelegenheiten der Bürger zusammenfinden.  

 

3. Bürgerbus 

       Ehrenamtliche fahren regelmäßig mit einem Kleinbus zu vorher festgelegten Zielen (z.B. Ärztehäuser, Ein-

kaufszentren etc.). Die Gemeinden bekämen 50% Förderung für die Beschaffung eines Fahrzeugs. Gleich-

zei*g könnte ein solches Fahrzeug auch von Vereinen für Veranstaltungen oder von privaten Personen ge-

bucht werden. 

Vorschlag 1 und 2 sollen mit wenig Aufwand die Verkehrsanbindung verbessern und die Umwelt entlasten. Vor-

schlag 3 würde vor allem älteren Menschen oder Personen ohne Auto Unabhängigkeit bieten. 

Diese Ideen wurden allen Gemeinderäten aus Engelthal und Offenhausen vorgestellt und sollen gemeinsam mit 

allen Frak*onen in Arbeitsgruppen fer*g ausgearbeitet  werden. Wer gerne an den Konzepten mitarbeiten oder 

gute Ideen einbringen möchte, ist herzlich eingeladen. Kontakt über info@bbfw-engelthal.de  

 

Kommunale Info App  

Das zentrale Informa*onsmedium im Hammerbachtal ist das MiCeilungsblaC und die 

Homepage der Gemeinde. Die starke Verbreitung von Smartphones schaQ neue und ver-

besserte Kommunika*onsmöglichkeiten zwischen Gemeinde und Bürger:innen. Im Frühjahr 

haben wir einen Antrag gestellt, dass die Gemeinde und bestenfalls das ganze Hammer-

bachtal die kostenlose „Bayern Funk“ App als Kommunika*onsmedium anbietet. Dies ist 

eine tolle und einfache Art Informa*onen der Gemeinde, Vereine oder privater Personen zu 

teilen. Neben Veranstaltungen, gemeindlichen oder auch kirchlichen Informa*onen sind 

auch MiJahrzentralen, Jobangebote oder lokale Kauf-, bzw. Verkaufsgruppen möglich. Das 

Landratsamt hat die App einer Datensicherheitsprüfung unterzogen und so wurde im Gemeinderat der Verwen-

dung prinzipiell zugs*mmt. Die Verwaltung möchte vor einer abschließenden Zus*mmung den Betreuungsauf-

wand abschätzen. Hierzu soll ein Gespräch mit der Gemeinde Alfeld staRinden, die diese App bereits erfolgreich 

eingeführt hat. Stefan Müller (BB/FW Gemeinderat) hat sich bereiterklärt, die Einführung im ersten Jahr zu beglei-

ten. Parallel wurde der Gemeinde eine vergleichbare App vorgestellt („Heimat Info“). Diese bietet einen vergleich-

baren Inhalt, jedoch übernimmt die Betreuung eine private Firma und entlastet damit die Verwaltung. Nachteilig 

zur „Bayern Funk“ App ist jedoch, dass dies nicht kostenlos ist. Insgesamt sind beides sehr gute Möglichkeiten die 

Kommunika*on zu den Bürgern zu verbessern. Für einen ersten Eindruck können sie sich über unten stehende 

QR– Codes über die beiden Apps informieren. 
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Neue Wanderwegetafeln & digitale Wanderrouten 

Bis vor Kurzem hat sich aus unserer Gemeinde Heinz Ziegler hervorra-

gend um die Wanderwege und die ordentliche Beschilderung geküm-

mert. Besten Dank dafür! Aus Altersgründen hat er dies nun an seinen 

Sohn Walter übergeben, der die Aufgabe gerne übernommen hat. Zu-

sammen mit den beiden Nachbargemeinden im Hammerbachtal sollen 

einheitliche Übersichtstafeln und Wegweiser aufgestellt werden, die 

dann dem Wanderleitsystem im Nürnberger Land ent-

sprechen. Es ist geplant, dass in Engelthal eine Übersichtstafel an der Linde und an weiteren wich-

*gen Knotenpunkte aufgestellt wird. Ein Teil der Kosten wird als Sponsoring von der VGN und der 

Sparkasse übernommen. Auf gedruckte Faltkarten wird aus Umweltgründen verzicht, jedoch kön-

nen die Routen auf der Homepage vom Nürnberger Land digital abgerufen werden. 

Neubaugebiet 

In unserem Neubaugebiet „Südlich am Reschenberg“ hat sich im Laufe des Jahres sehr viel getan. Es wurden nun 

alle Grundstücke bis auf zwei verkauE. Ein Grundstück wird für den neuen Kindergartenbau vorgehalten, bei dem 

anderen gibt es noch Wegerechte zu bereinigen. Viele der Bauplätze sind bereits bebaut und teilweise sind die 

Bewohner schon eingezogen. Wir heißen unsere Neubürgerinnen und 

Neubürger ganz herzlich im schönen Engelthal willkommen und freu-

en uns, dass Sie Ihren Lebensmi4elpunkt in unserer liebenswerten 

Gemeinde stellen. Wir wünschen eine gute Eingewöhnungszeit und 

laden Sie herzlich ein, am Dorfgeschehen und Vereinsleben teilzuneh-

men. 

Informa*on zur Gemeindepoli*k finden sie bei uns auf der Homepage 

und bei unseren monatlichen Inforunden im Feuerwehrhaus.  

hCps://www.bbfw-engelthal.de/ 

 

World Cleanup Day  

Im Mai hat der BB/FW den Antrag auf Durchführung eines Ak*-

onstags mit der ÜberschriE „Engelthal räumt auf“ gestellt. Ziel 

war es, eine von der Gemeinde ini*ierte Aufräumak*on mit allen 

interessierten Bürger:innen zu starten. Der Gemeinderat be-

schloss im Herbst die Sache anzugehen. Es stellte sich heraus, 

dass auch Offenhausen eine ähnliche Ak*on plante und man ent-

schied, gemeinsam am World Cleanup Day teilzunehmen. Diese 

größte Bürgerbewegung der Welt zur Besei*gung von Umwelt-

verschmutzung und Plas*kmüll findet jedes Jahr am 3. Samstag 

im September staC. So trafen sich am 18. September rund 20 Bürger:innen aus Engelthal am Feuerwehrhaus. Aus-

gestaCet mit Müllsäcken und Handschuhen zogen wir in kleinen Gruppen durch das Gemeindegebiet. Am Ende 

konnte das Hammerbachtal von 360 Kilo Müll befreit werden. Als Belohnung trafen sich alle Beteiligten nach geta-

ner Arbeit im Bauhof in Offenhausen für ein gemeinsames MiCagessen. Für die Hauptorganisa*on geht ein Dan-

keschön an den Förderkreis der Musikusse e.V.  
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Haushalt 2021 

Der Haushaltplan für 2021 war aufgrund der Corona-Krise nur 

schwierig abzuschätzen. Wie werden sich die Gewerbe– und Ein-

kommenssteuer entwickeln? Hier kann man sich nur an allgemei-

ne Vorgaben halten, da dieses Jahr sehr viele Unwägbarkeiten 

bestehen. Überraschenderweise sind die Gewerbesteuern 2020, 

trotz Krise, kräEig ges*egen und auch die erste Rückzahlung vom 

Freistaat Bayern für die Sanierung der Dorfstraßen wurde überwiesen. Das hat auch den Haushalt 2021 deutlich 

entspannt, Zwar steigt der Schuldenstand, aber auch die Rücklagen und BarmiCel haben sich deutlich verbessert. 

Der Kindergartenneubau und die Sanierung der Kläranlage sind die größten Posten im Haushalt und werden dies 

auch im nächsten Jahr sein. Die Bürger:innen finanzieren die Kläranlage mit Ihrem Beitrag. Die Bescheide wurden 

bereits im November an alle Haus– und Grundstückseigentümer versendet. 

Die wich*gsten Haushaltsposten: 

Einnahmen 2020  2021 (Haushaltsschätzung) 

Einkommenssteuer 740.000 € 750.000 € 

Gewerbesteuer 435.000 € (geplant 150.000 €) 350.000 € 

Schlüsselzuweisungen 226.860 € 299.656 € 

Hundesteuer/Grundsteuer interne Verrechnung 30.932 € 29.992 € 

Umsatzsteuer 80.000 € 98.000 € 

Kindergartenzuschüsse 204.000 € 218.000 € 

Abwasser (Gebühren, ErstaCung Deckersberg, Innere Ver-

rechnung) 

218.630 € 222.684 € 

Straßen (Verrechnung/KFZ Steuer) 60.300 € 61.300 € 

Ausgaben 
  

Umlage Landkreis 563.950 € 512.050 € 

VerwaltungsgemeinschaE (Gehälter) 214.035 € 227.551 € 

Ausgaben Kindergarten 340.000 € 336.800 € 

Abwasser (Gehälter, Unterhalt …) 218.539 € 252.596 € 

Straßenunterhalt 180.125 € 189.525 € 

Straßenbau 304.700 € 166.800 € 

Kanalbau/Kläranlage 510.700 € 1.260.850 € 

Finanzen   

Schuldenstand 1.072.147 € (1.1.2020) 1.266.447 € (1.1.2021) 

Pro Kopf Verschuldung (LandesdurchschniC 589 €) 976 € 1.167 € 

Rücklagen aktuell 562.452 € 1.089.200 € 

Geplante Entnahme Rücklagen 535.000 € 564.000 € 

Kindergartenbau 100.000 € 20.000 € 

 Mehreinnahmen der  Gewerbesteuer  

 Schuldenstand steigt an  

 Kläranlage und Kindergartenneubau  

größten Posten 2021 & 2022 
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Mobilfunk Sendelbach 

Die SPD-Frak*on stellte den Antrag, am „Bayerischen Mobilfunkförderprogramm“ für 

Sendelbach teilzunehmen, welches 80-90 % der Baukosten für einen Mobilfunkmasten 

übernimmt. Im Gemeinderat wurde besprochen, die Sendelbacher Bürger:innen in das 

Verfahren mit einzubeziehen. 

Darau]in starteten die Sendelbacher eine Umfrage. Diese ergab, dass eine Verbesserung 

des Mobilfunknetzes von einer deutlichen Mehrheit begrüßt wird. Der Gemeinderat hat 

deshalb beschlossen, einen Antrag zur Teilnahme am Förderprogramm zu stellen, 

gemeinsam mit den Nachbargemeinden Leinburg (Gersberg) und OCensoos (Rüblanden). 

Das Ergebnis der Anfrage war jedoch, dass eine Teilnahme an der Förderung nicht möglich 

ist, da die Mobilfunkabdeckung für die Gemeinde Engelthal insgesamt zu gut ist. 

MiCelfris*g wird jedoch auch die Mobilfunkverbindung in Sendelbach verbessert Durch 

ein neues Förderprogram müssen alle Mobilfunklücken an Staatsstraßen durch die Netzbetreiber geschlossen 

werden. Geschieht das nicht, kann der Staat dies den Netzbetreibern auch anordnen. Leider ist eine zeitliche 

Abschätzung aktuell noch nicht möglich. 

 

Sanierung der Kläranlage  

Nach langer Planungsphase wurde im April die 

Baumaßnahme zur Sanierung der Kläranlage begonnen. Die 

Vergabe der Bautechnik der neuen Schlammentwässerung 

erfolgte an die Fa. Steininger die in der Gemeinde schon 

durch die Baumaßnahmen zur Dorferneuerung bekannt ist. 

Die Maschinentechnik wurde an die Fa. Huber vergeben. Die 

Bauarbeiten sind miClerweile voll im Gange und auch die 

Halle steht bereits. Im Frühjahr soll die Maschinentechnik 

fer*ggestellt werden. So unverständlich, wie lange die 

Planungsphase auch war, hat sie in diesem Fall auch etwas Gutes. Seit 01. April 2021 gibt es ein Förderprogramm 

der Staatsregierung, welches die Sanierung mit ca. 325.000 € bezuschusst. Zu den Verbesserungsbeiträgen ging im 

Juni ein Infoschreiben an alle Grundstückseigentümer der Gemeinde. In diesem Schreiben wurden die einzelnen 

Maßnahmen sowie die Berechnung der Beiträge erläutert, um die zu erwartenden Kosten von rund 1,2 Mio. € zu 

decken.  

Der Bescheid für die erste Rate wurde Ende September an die Grundstückseigentümer zugestellt. Die zweite und 

driCe Rate werden im Februar bzw. September 2022 fällig. Nachträglich waren noch Nachbesserungen notwendig, 

die eine Kostensteigerung von ca. 10.000 € bedeuten.  

Zusätzlich war nachträglich noch ein Brandschutzgutachten notwendig. Von einem erfahrenen Planer erwarten 

wir eine zuverlässige Arbeit, die diese Notwendigkeit rechtzei*g berücksich*gt.  

Ein weiterhin offener Punkt ist die spätere Entsorgung des Klärschlammes. Bisher wurde dieser auf 

landwirtschaElich Flächen ausgebracht. Nachdem die Ausbringung an immer strengere Vorgaben gebunden ist, 

sind hier Alterna*ven gefragt. Aktuell laufen dazu Gespräche mit dem Betreiber der Biogasanlage in Offenhausen, 

um den Klärschlamm zu trocknen und danach thermisch zu verwerten. 
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Hochwassergebiet 

Am 14.Juni 2021 wurde das Ahrntal von einem heEigen Hochchwasser ungeahnten Ausmaßes 

getroffen. 133 Menschen Menschen haben dabei ihr Leben verloren. Keiner haCe mit einer der-

ar*gen Flutwelle gerechnet. 

Wir fragen uns aufgrund dieses Ereignisses, inwieweit solche Risiken auch im Hammerbachtal auEreten können. 

Die Gefahrenkarte für extreme Hochwasserlagen vom Landesamt für Umweltschutz (LfU) Bayern zeigt, dass be-

sondere Gefahren erst nach dem Zusammen-

fluss von Kruppach und Hammerbach möglich 

sind (siehe Markierung Karte). Nach dem der-

zei*gen Stand ist die Risikowahrscheinlichkeit 

eher gering, dass ein verheerendes Hochwasser 

Engelthal treffen könnte. Die Gefahrenkarte 

kann natürlich nur den Stand der aktuellen be-

kannten Hochwassergefahren abbilden. Wir 

wollen hiermit keine Angst verbreiten, sondern 

einfach darstellen, dass sich das Bayerische LfU 

mit solchen Themen befasst und dies auch do-

kumen*ert. (Link Hochwasserkarte) 

 

Digitaler Energienutzungsplan 

Der Landkreis Nürnberger Land erstellt gemeinsam mit dem Ins*tut für Energietechnik (IfE) an der Technischen 

Hochschule Amberg einen digitalen Energienutzungsplan für alle Kommunen des Landkreises. Ziel ist es, den aktu-

ellen Energiebedarf und Energieversorgung im Landkreis zu erfassen. Darauf basierend erfolgt eine Berechnung 

der Potenziale zur Energieeinsparung und zum Ausbau erneuerbarer Energien, wie Photovoltaik oder Solarther-

mie. Alle Kommunen waren aufgerufen, Daten der eigenen LiegenschaEen zu liefern, damit ein gemeindespezifi-

scher Maßnahmenkatalog erstellt werden kann. Unsere 2. Bürgermeisterin, Sophie Linnert, hat die Datenerhe-

bung für Engelthal übernommen. Wir sind gespannt auf die Vorschläge und werden versuchen diese möglichst 

umfassend und zügig umzusetzen.  

 

Neue Mietshäuser  

Auf dem Gelände der ehemaligen Raiffeisenbank soll ein 

neues Mehrparteienhaus mit 6 Wohnungen entstehen. Der 

Abriss ist bereits abgeschlossen. Der Eigentümer bleibt die 

Raiffeisenbank Hersbruck und wird die Wohnungen vermie-

ten. Wir freuen uns das sich die Raiffeisenbank für diesen 

SchriC entschieden hat, denn gerade Wohnungen für 1-2 

Personen sind in Engelthal nur wenig vorhanden. Viele jun-

ge Engelthaler würden gerne hier wohnen bleiben, finden jedoch keine passende Wohnung. Umso mehr freut es 

uns, das auch ein privater Bauherr ebenfalls ein Mehrfamilienhaus mit nochmals 3 Wohnungen plant.  
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Veranstaltungen  2022 

9. Juli, Fischgrillen   18. September, Herbstwanderung  

Interessieren Sie sich für die Arbeit des Bürgerblock /Freie Wähler ?  Wir informieren Sie gern.                   

Michael Vahldiek 1.Vorstand (09158-9287697) oder unter www.bbfw-engelthal.de 

Ehrungen Gemeinderäte  

Für 18 Jahre ehrenamtliche Gemeinderatsarbeit wur-

den die beiden CSU Gemeinderäte Gundi Meyerhöfer 

und Horst Wild für besondere Dienste vom Bayeri-

schen Staatsministerium geehrt. Wir schließen uns 

den Glückwünschen an und bedanken uns für die 

offene und konstruk*ve Zusammenarbeit der letzten 

Jahre.  

Spielplatz Ochsenwiese 

Der Spielplatz auf der Ochsenwiese soll um einen 

Bolzplatz erweitert werden. Dies wurde schon vor 2 

Jahren beschlossen, ist jedoch trotz mehrmaligen 

Nachfragens von SPD und BB/FW bisher nicht umge-

setzt. Dies soll nun spätestens im Frühjahr gestartet 

werden. Im Bauausschuss wurden die dafür notwen-

digen Umbaumaßnahmen im Herbst beschlossen. 

 

Bild rechts: Aufräumarbeiten am Spielplatz Ochsenwiese von      

Gemeinderat Andreas Schunk mit Familie (im Bild) und  Sophie 

Linnert. 

Neuer Salzstreuer 

Der defekte Salzstreuer der Gemeinde musste durch 

einen Neuen ersetzt werden. Das Ersatzgerät hat eine 

robuste Edelstahlausführung für langjährigen Betrieb 

und auch einen digitalen Nachweis der geräumten 

Wege und Räumzeiten. Die Kosten belaufen sich auf 

20.300 €. 

Private Förderung Dorferneuerung 

Auch wenn die Dorferneuerung der Gemeinde abge-

schlossen ist, gibt es für die Bürger:innen weiterhin 

die Möglichkeit einer Förderung von privaten Bau-

maßnahmen. Was zu beachten ist und welche Förde-

rung möglich ist, finden sie auf der Homepage des 

Amtes für ländliche Entwicklung (ALE). Ansprechpart-

ner für Engelthal ist Herr Fabian Bogenreuther.  

Email: Fabian.Bogenreuther@ale-mfr.bayern.de  

Gewerbegebiet 

Auf Antrag der SPD wurde eine Umfrage bei En-

gelthaler Gewerbetreibenden gestellt, ob ein Erwei-

terungsbedarf für die nächsten Jahre notwendig ist. 

Die Rückmeldung war jedoch gering und nur 3 Firmen 

erwarten eine Firmenvergrößerung in den nächsten 5

-10 Jahren, sodass die Ausweitung des Gewerbege-

bietes vorerst nicht weiterverfolgt wird. 


